
Durchführungsverordnung Mixed-Softball 
-- Saison 2026-- 

 
Änderungen sind mit rot gekennzeichnet 

 
 
1 Allgemeines 
 
Zusätzlich oder in Ergänzung zu den in der BuSpO angegebenen Strafen gilt der 
„Strafenkatalog des SWBSV“ in seiner jeweils gültigen Fassung. Für die Mixedliga 
gelten ergänzend zu dieser DVO die BuSpO und die Duchführungsverordnung 
SWBSV. 
 
2. Spieldurchführung 
 
2.1 Allgemeines 
 
Es gelten grundsätzlich die offiziellen Regeln (2014-1019) für Fastpitchsoftball. Zu 
jedem Zeitpunkt des Spieles (Offensive wie Defensive) müssen mindestens jeweils 
drei (3) Frauen und Männer aktiv am Spiel beteiligt sein (Batting Order). Sofern 
weniger Frauen/Männer als gefordert zur Verfügung stehen, muss hierfür je eine 
Person weniger auf der Lineup aufgeführt sein. Für die Regelungen bzgl. 
automatischen Aus siehe Art. 5 der DVO.  
 
 
2.2 Spielbälle 
 
Für die Spiele der Mixed-Liga müssen keine offiziellen Spielbälle des DBV benutzt 
werden.Die Heimmannschaft stellt zu Beginn des Spiels 6 Spielbälle bereit. 
 
 
2.3 Spielmodus 
 
Turniere mit bis zu fünf Mannschaften, jeder gegen jeden. Jeweils 7 Innings; 
Zeitbegrenzung: 2 Stunden 15 Minuten pro Spiel. 
Läuft die angesetzte Zeit während des Inningswechsels ab, ist das Spiel beendet falls 
das Heimteam den Schlagdurchgang beendet hat oder in Führung liegt. Das 
Halbinning beginnt mit dem letzten Aus des vorangegangenen Halbinnings.  
 
Finalturnier:  
Das Finalturnier bestreiten die Plätze 1-4 der Tabelle im Modus:  
Spiel 1: Platz 1-Platz 4 (erstgenannter Heimrecht)  
Spiel 2: Platz 2- Platz 3 (erstgenannter Heimrecht) 
 
Finale (Heimrecht wird ausgelost 
 
Für Spiel 1, 2 gilt wie in der Saison eine Zeitbegrenzung: 2 Stunden 15 Minuten pro 
Spiel. Das Finale wird ohne Zeitbegrenzung gespielt. Es findet kein Spiel um Platz 3 
statt. 
 
 



2.4 Rückennummer 
 
Jeder Spieler muss eine eindeutige Rückennummer tragen. Die Umpire sind 
angehalten, bei Verstößen ein Vermerk auf den Scoresheet vornehmen zu lassen. 
 
 
2.5 Mercy-Rules 
 
Entgegen dem Offiziellen Regelwerk Softball, Regel 5 Abschnitt 5 gelten folgende 
Mercy-Rules: 
20-Run-Rule nach 3 Innings 
15-Run-Rule nach 4 Innings 
10-Run-Rule nach 5 Innings 
 
 
 
3. Spielberechtigung 
 
In der Mixed Softball Liga sind spielberechtigt: 
- Alle Spielerinnen und Spieler, die auf einer offiziellen DBV-Spielerliste einer Damen- 
oder Herrenmannschaft aufgeführt sind.  
 
- Es stehen neun (9) Batter in der Line-Up inkl. Eines möglichen DP. Es spielen neun 
(9) Spieler im Feld inkl. Eines möglichen Flex Players. Davon müssen mindestens zwei 
(2) Spieler entweder weiblich oder männlich sein.  
 
- Alle Spielerinnen und Spieler aus dem Nachwuchsbereich, die gemäß den BuSpO-
Springerregelungen in Seniorenligen spielen dürfen und auf einer offiziellen 
Spielerliste des DBV aufgeführt sind. 
 
- Sportlerinnen und Sportler, die Mitglied eines Sportvereins und somit sportversichert 
sind, das 15. Lebensjahr vollendet haben und auf einer separaten OPASO-Spielerliste 
in OPASO aufgeführt werden.  
Sportlerinnen, und Sportler, die das 14. Lebensjahr vollendet haben, sind ebenfalls 
spielberechtigt, sofern Sie ein ärztliches Attest vorlegen und die o.g. Bedingungen 
bzgl. Mitgliedschaft in einem Sportverein erfüllen. 
Für diese Spieler wird am Ende der Saison der Mitgliedsbeitrag des SWBSV erhoben. 
 
- Das Spielen in mehreren Mannschaften der Mixedliga innerhalb einer Saison ist nicht 
erlaubt. Innerhalb einer Saison darf von einem Spieler oder einer Spielerin nur ein 
Vereinswechsel stattfinden. Bei Verstößen gegen diese Regeln wird das Spiel 
nachträglich 7:0 gewertet.   
 
- Spielerinnen und Spieler sind nur dann beim Finalturnier spielberechtigt, wenn sie an 
mindestens einem regulären Spieltag der Saison in der SWBSV Mixed-Softball-Liga 
im Einsatz waren. 
 
Anmerkung: Im Einsatz bedeutet, gemäß Scoresheet tatsächlich am Spiel 
teilgenommen haben. 
 
 



- Im Mixed-Spielbetrieb ist für U18 Spieler/Spielerinnen im Infield das Tragen 
einer Face-Guard-Maske verpflichtend vorgeschrieben 
 
 
3.1.02 
 
Die Meldung zum Spielbetrieb Baseball und zum Nachwuchsspielbetrieb muss bis 
zum 15.11. des vorangehenden Jahres direkt im BSM erfolgen. 
Ein kostenfreier Rückzug der Meldung ist bis zum nachfolgenden 15.01. möglich. 
 
3.1.06 Lizenzkriterien 
. 
Für die Teilnahme einer Mannschaft am Spielbetrieb des SWBSV muss ein 
Verein folgende Anforderungen an die Sportanlage erfüllen, auf der die 
Mannschaft ihre Heimspiele austrägt: 
Catering bei jedem Heimspiel mit einem angemessenen Angebot 
 
 
4. Umpire 
 
Für die Leitung der Spiele sind lizensierte Umpire nicht zwingend vorgeschrieben. Die 
Mannschaften sind angehalten trotzdem möglichst lizensierte Umpire abzustellen. 
 
Bei 2er Turnieren wegen Absage einer Mannschaft versucht der Verband einer 
verfügbaren Crew zu suchen. 
 
 
 
5. Verhalten der Teams bis Spielbeginn 
 
Abweichend vom offiziellen Regelwerk Baseball bzw. Softball ist in der Mixedliga 
Softball eine Mannschaft auch dann spielbereit, wenn sie zu Spielbeginn über 
mindestens sieben Spieler verfügt. 
 
Bei Einsatz von acht Spielern erfolgt ein automatisches  Aus an der Schlagposition 
neun (9), bei sieben Spielern erfolgt jeweils ein automatisches  Aus an Schlagposition 
fünf (5) und neun (9). 
 
Reduziert sich, außer durch Ejections, während des Spiels die Zahl der Spieler auf 
sieben oder acht,so erfolgt ab diesem Zeitpunkt an der Schlagposition des 
ausfallenden Spielers ein automatisches „Aus“.Das Spiel wird erst dann für die 
betroffene Mannschaft als verloren gewertet, wenn die Gesamtanzahl der Spieler die 
Zahl Sieben unterschreitet. 
 
Treffen nach Spielbeginn Spieler ein, so können diese nur unter Beachtung von Artikel 
9.1.04 der BuSpO eingesetzt werden. Sie können die entsprechenden freien Plätze 
der Lineup einnehmen.  
 
Tritt eine Mannschaft nicht zu einem Spiel an, so werden folgende Strafen erhoben: 
 
Entschuldigt bis 48 Stunden vor dem Spieltag: 75€ 



Unentschuldigt/entschuldigt innerhalb von 48 Stunden vor Spielbeginn: 150€ 
 
 
6. Scoring 
 
In der Mixedliga Softball muß der Auswertungsteils der Scoresheets nicht vollständig 
ausgefüllt werden. Dennoch werden nur vollständig gescorte und ausgewertete 
Scoresheets für die Lizenzverlängerung gezählt, sofern sie auch an die Statistikstelle 
gesandt wurden. Die Spielunterlagen müssen spätestens am fünften Werktag 

nach dem Spieltag vom Heimverein im BSM-Baseball-Softball-Manager 

hochgeladen werden.  Die Originale müssen während der Saison aufbewahrt 

werden und können bei Bedarf von der Statistikstelle per Post angefordert. 

 
 
 
7 . Ergebnismeldung 
 
 
Jede Heimmannschaft ist verpflichtet das Ergebnis oder die Ergebnisse selbst 
am Spieltag bis 24:00 Uhr im BSM Baseball-Softball-Manager einzutragen. Der 
Verein, der am Turniertag Heimrecht hat, ist für die Ergebnismeldung aller Spiele 
bei dem Turnier verantwortlich. 
 
 
 
8. Spieler –Pitcherregelung 
 
Die Ausländerregelung gemäß BuSpO 10.02.03 findet auch in der Mixed Softball Liga 
Anwendung. Es gelten hierzu ergänzend die Regelungen aus BuSpO 10.1.01 bis 
10.1.03 
 
 
 
 
 
Mainz, den 30.11.2025 
gez. Das Präsidium des SWBSV 
 

 


